
Schattenspiele

Fang dir deinen Schatten ein –

lass ihn – hilfreich – nur nicht fallen.

Er beschreibt wohl deinen Schein

und ist der Treuste auch von allen.

Er sieht dir ähnlich, steht dir bei,

wenn dich alle Menschen hassen!

Dies sei dir niemalst einerlei,

nicht auf Plätzen, nicht in Gassen!

Sprich mit ihm und habe Acht!

Er ist als innere Stimme gut…

Er ist aus dunklem Licht gemacht,

aber nicht aus Fleisch und Blut!

Vertraue ihm und du wirst sehen

wie dich alles fügt und lenkt.

So wirst du im Handumdrehen

sehen was das Schicksal schenkt:

Einen schwachen Trost am Tage,

einen Mantel in der Nacht.

Und es erübrigt sich die Frage

„Was hast du, oh Mensch gemacht?“

© Alf Gloker

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/6/Fantasie/81197/Schattenspiele/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

